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Darauf haben unzählige Anwohner in Flughafennähe schon seit vielen Jahren gewartet: Das 

bislang eng begrenzte Bewohnerparken am Flughafen soll nun auf benachbarte Quartiere jen-

seits der Alsterkrugchaussee ausgeweitet werden. Startschuss für die ersten neuen Bewohner-

parkzonen am Flughafen soll möglichst bereits der 1. Mai 2019 sein, also noch deutlich vor der 

Reisewelle im Sommer. Zuvor werden die Anwohner*innen zu ihrer Meinung befragt. 

Der Landesbetrieb Verkehr (LBV) berichtete gestern in einer Sitzung des Verkehrsausschusses 

Nord, dass das Bewohnerparken in Flughafennähe ausgeweitet werden wird. Es sollen gleich 

fünf neue Bewohnerparkzonen rund um die bereits heute vorhandene Zone geschaffen werden. 

Die heutige Zone deckt nur den unmittelbaren Bereich zwischen Flughafen und Alster-

krugchaussee ab. 

Dazu Thorsten Schmidt, Sprecher der GRÜNEN Fraktion Nord für Verkehrspolitik, „Endlich kommt 

der große Wurf für das Bewohnerparken rund um den Flughafen! Schon seit vielen Jahren haben die 

Anwohnerinnen und Anwohner immer wieder gefordert, weitere Bewohnerparkzonen einzurichten. 

Wir GRÜNE unterstützen das Bewohnerparken, weil es für alle „Auswärtigen“ einen Anreiz setzt, mit 

anderen Verkehrsmitteln als dem eigenen Auto anzureisen. Fluggäste, aber auch Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter von Philips in der Röntgenstraße werden so motiviert, in Zukunft verstärkt mit Bus 

und Bahn zum Arbeitsplatz zu gelangen.“ 

Als Begrenzung der neuen Zonen schlägt der LBV vor:  

• Röntgenstraße und Am Hasenberge im Süden 

• Am Grünen Grunde, Fuhlsbüttler Straße, Brombeerweg, der Trasse der U-Bahnlinie U1, 

von Flughafenstraße und Moorreye im Osten 

• Beim Schäferhof und Langenhorner Chaussee im Norden 

Damit wäre zukünftig der gesamte Stadtteil Fuhlsbüttel westlich der U1 Bewohnerparkzone, 

dazu auch kleine Teile von Langenhorn und Ohlsdorf, insbesondere die stark von „Reiseparkern“ 

genutzten Straßen Flughafenstraße, Kielstück und Justus-Strandes-Weg. In den neuen Zonen 

soll die Parkdauer generell mit einer Parkscheibenregelung auf drei bis fünf Stunden einge-

schränkt werden. Nur Bewohner*innen der Zone mit einem Bewohnerparkausweis können dann 

zeitlich unbegrenzt parken. Der LBV wird noch in diesem Frühjahr 10-20 neue Mitarbeiter*innen 

einstellen, um die neuen Zonen auch überwachen zu können. 

Der Vorschlag des LBV wird in den kommenden Wochen mit den Anwohner*innen diskutiert, 

auch eine Online-Beteiligung ist vorgesehen. 

 

 

  



 

 

Anlage 

• Präsentation des LBV aus dem Verkehrsausschuss 22.1.2019 

• Grafik: Bewohnerparkzonen am Flughafen 

(Diskussionsstand, Reiffert/GRÜNE Fraktion Nord))  

• Foto Thorsten Schmidt (Daniela Möllenhoff) online: gruenlink.de/xku 
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